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SpOrt concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 

Bestandsanalyse 
Hallenbad 



Öffnungszeiten: 
Montags geschlossen 
Dienstag: 14.00 —21.360 Uhr 
Mitttwoch: 8.30 —21.30 Uhr 
Donnerstag 8.30 — 21.30 Uhr 
Freitag 8.30 — 21.30 Uhr 
Samstag 12.00 — 17.00 Uhr 
Sonntag 8.00 — 12.00 Uhr 

Warmbadetage: 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 

Wassergymnastik: 
Mittwoch, Donnerstag 

Kinderspielnachmittag: 
Freitag 
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Baujahr, Größe, Investitionen 
Erbaut 1970 

Schwimmerbecken: 
25,00m x 12,50m (5 Bahnen) — kein Normmaß (keine Wettkampfmaße)! 

1,80m —2,00 m Tiefe 

28 Grad Wassertemperatur — am Warmbadetag 30 Grad 

Nichtschwimmerbecken: 
12,50m x 9,50m 

0,30 m — 1,40m Tiefe, 

28 Grad Wassertemperatur — am Warmbadetag 30 Grad 

Babybecken: 
5,00m x 2,50m 

0,50m Tiefe, 
(ehemaliges Variobecken mit fest eingestellter Beckentiefe, 

da Hubboden defekt), 32 Grad Wassertemepratur 

SpOrt  concept 

- Gasheizung 
- Dachsanierung 2002/03: Entfernung Kiesauflast, Schließung aller Oberlichter, 

zusätzliche Dämmung 80mm, neue Abdichtung 
- Sanierung der Sammelduschen ca 1995 
- Einbau Rutsche ca 1995 
- Schaltschränke für Sporthalle und Schwimmbad erneuert 1995 
- Schaltschränke Wasser- Filtersteuerung erneuert 2002 
- Wasser- Filterbehälter erneuert 80er- Jahre 
- Sauna (verpachtet), abgetrennt von Schwimmbad 

- Fremdvermietung im Sommer an Schwimmschule (einschließlich Aufsicht und Reinigung) 
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Funktionale Mängel 

1. Kein behindertengerechter Hauptzugang (bestehende Rampe zu steil!) 

2. Keine Synergieeffekte zwischen Foyer Schwimmhalle und Foyer Neckarhalle (keine barrierefreie Verbindung) 

3. Bistrobereich nicht abtrennbar zu Eingangsbereich / Foyer Schwimmhalle 
(Die Sitzgelegenheiten des Bistros werden auch durch Besucher des Schwimmbads genutzt) 

4. Fehlendes behindertengerechtes Besucher WC 

5. Keine getrennten Besucher Toiletten für Schwimmbad und Bistrobesucher 
(in der Summe ist die bisherige Anzahl nicht ausreichend) 

6. Fehlende behindertengerechte Umkleide / Dusche / WC 

7. Keine separaten Lehrerumkleiden (integriert in Sammelumkleidekabinen, sowie Zugang durch dieselben!) 

8. Zu wenig und zu kleine Geräte-/ Abstellräume für Schwimmbad 

9. Kaum Sitz-/ Liegemöglichkeiten in der Schwimmhalle 

10. Abstand Schmalseite Nichtschwimmerbecken zu Fassade und Wand zu gering (ca 20cm) 

11. Türen in Sanitätsraum zu schmal 

12. Keine Personalduschen 

SpOrt  concept 
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SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 
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Mängel bei Fluchtwegen 

Keine Flucht- und Rettungswegpläne, sowie Feuerwehrpläne vorhanden! 

Fehlender Rettungsweg aus Schwimmhalle direkt in's Freie 

Fehlender Rettungsweg aus Umkleidebereich direkt in's Freie 
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grüne Wiese 

 

SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 
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Mängel bei Brandschutz 

1. Alle Verglasungselemente im Windfang- und Bistrobereich sowie die trennenden Wände zum Foyer 

der Neckarhalle gehen nur bis zur abgehängten Decke, nicht bis zur Rohdecke, dies muß unbedingt 

geändert werden. 

2. Fehlende Brandabschottungen bei der Haustechnik. 



Bauliche Mängel Innenraum 

1. Die Haustechnik (Heizung, Sanitär, Lüftung, Elektro) entspricht nicht mehr dem heutigen Stand der Technik 
bzw. den heutigen DIN- Vorschriften. D.h. die gesamte Haustechnik muß erneuert werden. 

2. Die Fußbodenaufbauten (mit Abdichtung gegen Grund, Wärme- und Trittschalldämmung und Estrich) 
entsprechen ebenfalls nicht dem Stand der Technik bzw den heutigen DIN- Vorschiften. D.h. die gesamten 

Fußbodenaufbauten müssen erneuert werden. 

SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 
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3. Sämtliche Oberflächen (Bodenbeläge, Wände, Decken) und Einrichtungsgegenstände sowie Türen 

sind sanierungsbedürftig und müssen überarbeitet bzw ausgetauscht werden. 5 

4. Trockenlegung der feuchten Außenwände (Bereich Personalräume) 

5. Das Schwimmbecken, Nichtschwimmerbecken, Kinderbecken muß saniert werden: 6 

neue Abdichtung, neue Fliesen oder alternativ Edelstahlbecken. 

6. Beckenumgang im UG ist stark durch Chloride angegriffen, sodaß von einem kompletten Rückbau 7 

und Neubau ausgegangen werden muß. 

7. Möglicherweise sind Schadstoffe wie PCB, PCP, Mineralfaser, Asbest, etc. enthalten, welche 

rückgebaut und entsorgt werden müssen. Hierzu muß ein separates Gutachten erstellt werden. 
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Bauliche Mängel Gebäudehülle 
Die gesamte Gebäudehülle (geschlossenen Fassadenflächen / Fensterflächen / Dachflächen) 
entspricht nicht dem heutigen Stand der Technik und den heutigen DIN Vorschriften z.B. hinsichtlich 
Dichtigkeit und Wärmedämmung. 

Dies bedeutet: 

1. Rückbau der bestehenden und Einbau von neuen Fenstern in Wärmedämmebene und ggf. Sonnenschutzanlagen 

2. Rückbau der bestehenden und Einbau von neuen Türen in Wärmedämmebene 

3. Anbringen einer Wärmedämmung auf der Betonfassade nach den Anforderungen der EnEV 

4. Prüfung des Dachaufbaus, ob zusätzliches Aufbringung von Dämmung und Abdichtung möglich, oder 

ob der Rückbau der bestehenden Dachabdichtung und Dämmung zuvor erforderlich ist. 

5. Abgraben, Dämmen und Abdichten der Sockelbereiche bis Unterkante Fundament 

6. Neuer Anschluss der Außenanlagen an das Gebäude 

7. Sanierung der Betonkorrosionen an der Betonfassaden 

SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 
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SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 
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Energetische Mängel 
Gasverbrauch: im Jahr 2007: 1.397.014,58 KWh 
entspricht ca 79.000 € (brutto) 

Stromverbrauch im Jahr 2007: 50.000 € (brutto) 

Große Wärmeverluste durch  

1. Nicht ausreichend wärmegedämmte Fenster, Türen, 

Schwimmbecken und Dach 

2. Glastrennwände gehen generell nur bis zur abgehängten Decke, 

nicht bis zur Rohdecke, dadurch Kältebrücken zum Bistro-/ Eingangsbereich 

3. Nicht vorhandene Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 
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3. Schließung aller Oberlichter im Jahr 2002 / 2003: 
Eindringen von Tageslicht nicht mehr möglich, somit mehr Beleuchtungskosten 

Solarpaneele auf Dach 

Wiederherstellen 
der Oberlicher 

Sanierungskonzept 

Querschnitt 

Hallenbad - energetische Mängel 
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SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 
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Fehlende energetische Gewinne durch: 

1. keine Wärmerückgewinnungsanlage vorhanden 

2. keine Sonnenkollektoren / Photovoltaikanlagen / nachhaltige Energiekonzepte vorhanden 

(z.B. Blockheizkraftwerk: Reduzierung des Energieverbrauchs auf ca die Hälfte) 
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SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 

Fazit Hallenbad 
2 

Der Beckenumgang muß voraussichtlich aufgrund seiner baulichen Mängel (Chlorid, Stahlbetonkorrosion, 
etc.) komplett rückgebaut und neu aufgebaut werden. Das heißt in Verbindung mit der erforderlichen 3 Hallenbad 
Generalsanierung (Dach, Fassade, Haustechnik, Oberflächen) einschließlich Umbauten zur Behebung der 
funktionalen Mängel ist ein Rückbau nicht nur bis zum Rohbau, sondern ein Teilabbruch desselben 
erforderlich. 4 
Es sollte geprüft werden, ob ein Abbruch und Neubau wirtschaftlicher ist als eine Generalsanierung 
in diesem Umfang. 

5 

Bezüglich der bestehenden Tragkonstruktion wird auf die Aussagen von Herrn Remke 
von Neureither Ingenieure in der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung am 08.04.2009 verwiesen. 6 

7 
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Baujahr, Größe, Investitionen 
1951 erbaut 

4 Monate geöffnet im Jahr 

ca 70.000 - 80.000 Tausend Besucher im Jahr: 70% Auswärtige Nutzer, 30% Einheimische Nutzer 

Angebote  

Schwimmerbecken 
Maße: 50,00m (einschließlich Stufen) x 16,60m 
Tiefe: 1,40 — 1,70m, 3,80m bei Sprungtürme) 

mit 3- Meter Sprungturm, 1- Meter Sprungbrett 

Nichtschwimmerbecken 
Maße: 50,00m x 6,30 — 8,30m 
Tiefe: 0,50 — 1,20m 

mit Wasserrutsche 

Kinderbecken 
Maße: Winkelform 12,00 (bzw 6,00) x 10,00 (bzw 6,00m) 
Tiefe: 30 — 0,60 m 

SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 
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Duschen / Umkleide / WC 
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Kinderspielplatz 

Liegewiese mit altem Baumbestand 

Parkplatz direkt gegenüber Eingang (entlang der Straße), sowie unweit von Freibad Parkplatz vorhanden 

Fahrradstellplätze gegenüber Eingang 

1960 Einbau Umwälzanlage 

1962 Neubau Toilettenanlage 

1964 — 1966 Neubau Umkleidekabinen, Kiosk, Überlaufrinne Badebecken, 
Umgestaltung Nichtschwimmerbecken und der Sprunganlage, Neubau Planschbecken 

1971 Einbau Badewasserbeheizung 

1978 — 1979 Umbau der Badebecken 
Errichtung Wärmehalle 
Einbau neuer Filteranlage 

Gasverbrauch im Jahr 2007: ca 13.700 € 

Stromverbrauch im Jahr 2007: ca 840,00 € 

Keine Planunterlagen vom Kiosk- Imbisgebäude/ Sanitätsgebäude vorliegend 

SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 
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Funktionale Mängel 

A) Gebäude 

1. Keine behindertengerechte, Dusche, Umkleide, WC 

2. Zugang in Herren / Damen WC über Duschbereiche 

3. Zugang von Außen direkt in Duschbereich , kein Vorraum vorhanden 

4. Zu wenig Waschbecken vorhanden je Sanitäranalage (getrennt nach Geschlecht) 

(gefordert sind 5 Stück, vorhanden sind 2 Stück) 

5. Zu wenig Warmduschen (erforderlich sind 4 Stück, vorhanden ist 1 Stück) 

SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 
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6. Keine Familienumkleiden vorhanden (10% der Gesamten Kabinen sind als solche gefordert) 
7 

7. Keine Sammelumkleiden für Schulklassen und Mannschaften 

8. Kein Personal- Aufenthaltsraum 

 

Freibad - funktionale Mängel Gebäude Ilvesheim 21. April 2009 87 

    

    



Bauliche Mängel Innenraum 

1. Die Haustechnik (Heizung, Sanitär, Lüftung, Elektro) entspricht nicht mehr dem heutigen Stand der Technik 
bzw. den heutigen DIN- Vorschriften. D.h. die gesamte Haustechnik muß erneuert werden. 

2. Die Fußbodenaufbauten (mit Abdichtung gegen Grund, Wärme- und Trittschalldämmung und Estrich) 
entsprechen ebenfalls nicht dem Stand der Technik bzw den heutigen DIN- Vorschiften. D.h. die gesamten 

Fußbodenaufbauten müssen erneuert werden. 

3. Sämtliche Oberflächen (Bodenbeläge, Wände, Decken) und Einrichtungsgegenstände sowie Türen 

sind sanierungsbedürftig und müssen überarbeitet bzw ausgetauscht werden. Möglicherweise sind 

Schadstoffe wie PCB, PCP, Mineralfaser, Asbest, etc. enthalten, welche rückgebaut und entsorgt werden müssen. 

Hierzu muß ein separates Gutachten erstellt werden. 

SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 
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SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 

Bauliche Mängel Gebäudehülie 1 

Die gesamte Gebäudehülle (geschlossenen Fassadenflächen / Fensterflächen / Dachflächen) 2 
entspricht nicht dem heutigen Stand der Technik und den heutigen DIN Vorschriften z.B. hinsichtlich 
Dichtigkeit und Wärmedämmung. 

Dies bedeutet: 

1. Rückbau der bestehenden und Einbau von neuen Fenstern in Wärmedämmebene und ggf. Sonnenschutzanlagen 

2. Rückbau der bestehenden und Einbau von neuen Türen in Wärmedämmebene 

3. Anbringen einer Wärmedämmung auf der Fassade nach den Anforderungen der EnEV 

4. Prüfung des Dachaufbaus, ob zusätzliches Aufbringung von Dämmung und Abdichtung möglich, oder 

ob der Rückbau der bestehenden Dachabdichtung und Dämmung zuvor erforderlich ist. 

5. Abgraben, Dämmen und Abdichten der Sockelbereiche bis Unterkante Fundament 

6. Neuer Anschluss der Außenanlagen an das Gebäude 

3 
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5 

6 Freibad 
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Energetische Mängel 

1. Gebäude ohne Wärmedämmung 
3. nicht ausreichend wärmegedämmte Türen / Fenster, Fassaden und Dach 
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Energetische Mängel 

Große Wärmeverluste durch 

1. Nicht ausreichend wärmegedämmte Fenster, Türen und Dach 

2. Nicht vorhandene Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 

Fehlende energetische Gewinne durch: 

1. keine Wärmerückgewinnungsanlage vorhanden 

2. keine Sonnenkollektoren / Photovoltaikanlagen / nachhaltige Energiekonzepte vorhanden. 

SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 
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SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 
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Funktionale Mängel 

B) Becken 

1. Schwimmerbecken hat nicht die Maße eines Schwimmerwettkampfbeckens: 

Die vorhandenen Maße ergeben ein Sonderbeckenmaß, man spricht vom "Wellenbecken, lang" 

Vorhandene Maße:  

50,00m (einschließlich Stufenanlage) x 16,66m (nicht über gesamte Breite — verschmälert sich an den Beckenenden) 

Tiefe: 1,40 — 1,70m, 3,80m bei Sprungtürme 

Erforderliche Maße für ein Schwimmerwettkampfbecken: 

50,00m (ohne Stufenanlage!) x 16,60m 

Tiefe: 1,80m 

Der Bereich des Sprungturmes (1- und 3m Brett) hat das Becken ebenfalls nicht die erforderlichen Maße: 

Vorhandene Maße:  

7,50m x 16,90m 

Tiefe: 3,80 (ausreichend) 

Erforderliche Maße:  

11,75m oder 12,50m x 16,90m 

Tiefe: 3,80m (gegeben) — 4,00m 
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Sportstätten für die Zukunft GmbH 

1 
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Bauliche Mängel Becken 
1. Die Haustechnik (Heizung, Sanitär, Elektro) entspricht nicht mehr dem heutigen Stand der Technik 

bzw. den heutigen DIN- Vorschriften. D.h. die gesamte Haustechnik muß erneuert werden. 

2. Die Fußbodenaufbauten und Wandaufbauten (mit Abdichtung und Dämmung gegen Grund) 

entsprechen ebenfalls nicht dem Stand der Technik bzw den heutigen DIN- Vorschiften. 

D.h. die gesamten Becken müssen erneuert werden (Rückbau und Neubau gefliest oder 
Ausführung in Edelstahl). 

3. Möglicherweise sind die Betonwände durch Chloride angegriffen, sodaß ebenfalls von einem kompletten Rückbau 

und Neubau ausgegangen werden muß. 

4. Aufgrund der vorhandenen Druckwasserprobleme kann das Wasser im Winter im Schwimmer-und 

Nichtschwimmerbecken nicht abgelassen werden, da der bisherige Boden und die Wände diesbezüglich 

nicht ausreichend dimensioniert sind. 

SpOrt  concept 
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SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 
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Energetische Mängel Becken 

Große Wärmeverluste durch 

1. Nicht wärmegedämmte Becken (gegen Boden und Wand) 
3 

2. Nicht vorhandene Beckenabdeckungen 

4 

5 
Fehlende energetische Gewinne durch: 

1. keine Wärmerückgewinnungsanlage für Abwasser vorhanden 6 Freibad 

2. keine Sonnenkollektoren / Photovoltaikanlagen / Blockheizkraftwerk / 

nachhaltige Energiekonzepte vorhanden. 7 
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SpOrt  concept 
Sportstätten für die Zukunft GmbH 
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Fazit Freibad (Gebäude und Becken) 

Die Becken müssen aufgrund ihrer funktionalen und baulichen Mängel komplett rückgebaut 
und neu aufgebaut werden. 
Bei den Gebäuden wäre eine Generalsanierung erforderlichen (Dach, Fassade, Haustechnik, Oberflächen) 
einschließlich Umbauten zur Behebung der funktionalen Mängel möglich- ein Abbruch und Neubau ist jedoch 
Aufgrund der erforderlichen gravierenden Eingriffe wirtschaftlicher als eine Generalsanierung. 

7 
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